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Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller, Tobias Beck, Martin 
Behringer, Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, Johann 
Groß, Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina Jakob, 
Michael Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer 
Ludwig, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, 
Roland Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas 
Zöller und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Dr. Gerhard Hopp, Holger Dremel, Wolfgang Fackler, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Michael Hofmann, Martin Wagle, Barbara Becker, Maximilian Böltl, Robert 
Brannekämper, Dr. Alexander Dietrich, Alex Dorow, Norbert Dünkel, Jürgen 
Eberwein, Dr. Ute Eiling-Hütig, Alexander Flierl, Karl Freller, Thorsten 
Freudenberger, Sebastian Friesinger, Martina Gießübel, Alfred Grob, Petra 
Guttenberger, Josef Heisl, Thomas Holz, Thomas Huber, Andreas Jäckel, Björn 
Jungbauer, Andreas Kaufmann, Manuel Knoll, Benjamin Miskowitsch, 
Dr. Stephan Oetzinger, Jenny Schack, Tanja Schorer-Dremel, Kerstin Schreyer, 
Dr. Harald Schwartz, Bernhard Seidenath, Martin Stock, Peter Tomaschko, Peter 
Wachler, Josef Zellmeier CSU 

Sicherheitspolitische Lage in Europa – drei Jahre nach dem Beginn des Angriffs-
kriegs gegen die Ukraine – Schlussfolgerungen und Handlungsempfehlungen zur 
Stärkung der Resilienz 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
führt eine öffentliche Anhörung zum Thema „Sicherheitspolitische Lage in Europa – drei 
Jahre nach dem Beginn des Angriffskriegs gegen die Ukraine – Schlussfolgerungen 
und Handlungsempfehlungen zur Stärkung der Resilienz“ durch. 

Die Anhörung soll angesichts der verschärften sicherheitspolitischen Lage Auskunft 
darüber geben, welche Handlungserfordernisse insbesondere in Bayern zur Stärkung 
der Resilienz gesehen werden. 

 

 

Begründung: 

Der Beginn des völkerrechtswidrigen Angriffskriegs Russlands auf die Ukraine am 
24. Februar 2022 stellt einen Epochenbruch für Europa dar. Die russische Aggression 
zielt auch auf die Zerstörung der Ukraine als unabhängigen und demokratischen Staat 
ab. Sie strebt als imperialistisches und revanchistisches Projekt im Ergebnis eine ganz-
heitliche Revision der europäischen Sicherheits- und Staatenordnung an. Die aktuelle 
geopolitische Lage auf unserem Kontinent birgt daher verschiedenste Herausforderun-
gen im Bereich der Bündnis- und Landesverteidigung. Hierzu gehört neben dem militä-
rischen auch der zivile Bereich und damit der Zivilschutz sowie die zivilen Unterstüt-
zungsleistungen. 
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Der Krieg in der Ukraine ist auch nach bald drei Jahren weiterhin allgegenwärtig und 
hat gezeigt, dass die geopolitischen Herausforderungen nicht an den EU-Außengren-
zen Halt machen. In Litauen wird bereits eine Brigade der Bundeswehr bestehend aus 
4 800 Soldatinnen und Soldaten sowie 200 zivilen Beschäftigten stationiert. Zum ge-
genwärtigen Zeitpunkt befinden sich bereits 800 deutsche Soldatinnen und Soldaten in 
Litauen. Auch in die weiteren baltischen Staaten Estland und Lettland sowie nach Polen 
wurden NATO-Soldatinnen und Soldaten multinationaler Gefechtsverbände zur Ab-
schreckung und Verteidigung stationiert. Das Bundesamt für Sicherheit in der Informa-
tionstechnik verzeichnet bereits jetzt verschiedenste Angriffe pro-russischer Aktivisten 
auf die IT-Sicherheit in Deutschland. Diese sollen Verunsicherung stiften und das Ver-
trauen in den Staat schmälern. Dies zeigt, dass Wehrhaftigkeit Bayerns bzw. Deutsch-
lands ein drängendes Thema ist.  

Aufgrund der Wechselwirkungen zwischen innerer und äußerer Sicherheit kann der 
Schutz nach außen nur dann gewährgeleistet werden, wenn auch die Resilienz und 
Abwehrfähigkeit im Inneren funktioniert. Dadurch sind der Zivilschutz und die zivilen 
Unterstützungsleistungen wichtige Grundpfeiler für die Resilienz einer Region. Hier zei-
gen insbesondere die baltischen Staaten auf, dass die Sensibilisierung der Bevölke-
rung, der Bevölkerungsschutz und die zivile Unterstützung der Streitkräfte ein Teil einer 
resilienten Gesellschaft in der derzeitigen geopolitischen Lage sein sollten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale 
Beziehungen 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Dr. Gerhard Hopp, Holger Dremel, Wolfgang Fackler u.a. CSU 
Drs. 19/4077 

Sicherheitspolitische Lage in Europa - drei Jahre nach dem Beginn des An-
griffskriegs gegen die Ukraine - Schlussfolgerungen und Handlungsempfehlun-
gen zur Stärkung der Resilienz 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Ulrike Müller 
Mitberichterstatter: Markus Walbrunn 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten 
sowie regionale Beziehungen federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 18. Sitzung am 26. No-
vember 2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Ulrike Müller 
Stellvertretende Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Felix Locke, Ulrike Müller, Tobias Beck, 
Martin Behringer, Dr. Martin Brunnhuber, Susann Enders, Stefan Frühbeißer, 
Johann Groß, Wolfgang Hauber, Bernhard Heinisch, Alexander Hold, Marina 
Jakob, Michael Koller, Nikolaus Kraus, Josef Lausch, Christian Lindinger, Rainer 
Ludwig, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Julian Preidl, Anton Rittel, 
Markus Saller, Martin Scharf, Werner Schießl, Gabi Schmidt, Roswitha Toso, 
Roland Weigert, Jutta Widmann, Benno Zierer, Felix Freiherr von Zobel, Thomas 
Zöller und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Dr. Gerhard Hopp, Holger Dremel, Wolfgang Fackler, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Michael Hofmann, Martin Wagle, Barbara Becker, Maximilian Böltl, Robert 
Brannekämper, Dr. Alexander Dietrich, Alex Dorow, Norbert Dünkel, Jürgen 
Eberwein, Dr. Ute Eiling-Hütig, Alexander Flierl, Karl Freller, Thorsten 
Freudenberger, Sebastian Friesinger, Martina Gießübel, Alfred Grob, Petra 
Guttenberger, Josef Heisl, Thomas Holz, Thomas Huber, Andreas Jäckel, Björn 
Jungbauer, Andreas Kaufmann, Manuel Knoll, Benjamin Miskowitsch, 
Dr. Stephan Oetzinger, Jenny Schack, Tanja Schorer-Dremel, Kerstin Schreyer, 
Dr. Harald Schwartz, Bernhard Seidenath, Martin Stock, Peter Tomaschko, Peter 
Wachler, Josef Zellmeier CSU 

Drs. 19/4077, 19/4507 

Sicherheitspolitische Lage in Europa – drei Jahre nach dem Beginn des Angriffs-
kriegs gegen die Ukraine – Schlussfolgerungen und Handlungsempfehlungen zur 
Stärkung der Resilienz 

Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
führt eine öffentliche Anhörung zum Thema „Sicherheitspolitische Lage in Europa – drei 
Jahre nach dem Beginn des Angriffskriegs gegen die Ukraine – Schlussfolgerungen 
und Handlungsempfehlungen zur Stärkung der Resilienz“ durch. 

Die Anhörung soll angesichts der verschärften sicherheitspolitischen Lage Auskunft 
darüber geben, welche Handlungserfordernisse insbesondere in Bayern zur Stärkung 
der Resilienz gesehen werden. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

II. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver-

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind offensichtlich alle Fraktio-

nen. Gibt es einzelne Gegenstimmen? – Das ist nicht der Fall. Stimmenthaltungen? – 

Auch nicht. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, gemäß § 42 Absatz 2 Satz 2 unserer Geschäftsord-

nung finden Begründung sowie Aussprache zu einem Wahlvorschlag nur statt, wenn 

zwei Fraktionen dies beantragen oder die Vollversammlung dies beschließt. Im Hin-

blick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4, Wahl eines Vizepräsidenten und Wahl 

einer Schriftführerin des Bayerischen Landtages, hat die AfD-Fraktion eine Begrün-

dung der Wahlvorschläge sowie eine gemeinsame Aussprache beantragt. Hierüber 

soll auf Antrag der AfD-Fraktion in der Vollversammlung eine Entscheidung herbeige-

führt werden. Ich lasse daher nun über diesen Antrag abstimmen.

Wer dem Antrag der AfD-Fraktion auf Begründung und gemeinsame Aussprache zu 

den Wahlvorschlägen eines Vizepräsidenten und einer Schriftführerin im Hinblick auf 

die Tagesordnungspunkte 3 und 4 zustimmen möchte, den bitte ich um das Handzei-

chen. – Das ist die AfD-Fraktion. Gegenstimmen! – CSU-Fraktion, FREIE WÄHLER, 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD-Fraktion. – Gibt es Stimmenthaltungen? – Das 

ist nicht der Fall. Dann ist dieser Antrag hiermit abgelehnt.
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